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botanika feiert Diwali 

Hinduistisches Lichterfest am 23. Oktober 2022 

 

Bremen, Oktober 2022. Orientalische Tänze, sphärische Musik, Öllampen und Tee – 

die botanika feiert am Sonntag, den 23. Oktober das hinduistische Lichterfest Diwali. An 

diesem Tag herrscht eine besondere Stimmung in Bremens grüner Entdeckerwelt. 

Besonders das feierliche Entzünden des Lichterkranzes im Hofgarten der botanika . 

Der Duft von geräuchertem Sandelholz liegt in der Luft, eine orientalisch gekleidete 

Tänzerin zeigt fließende Tanzbewegungen und Handgesten, sphärische Musik ertönt im 

Japanischen Garten – das Diwali-Fest in der botanika sorgt für eine märchenhafte 

Atmosphäre. Bei Führungen und Vorträgen erfahren die Gäste Wissenswertes zum 

Hinduismus, zu einer Reise durch hinduistisch geprägte Länder wie Nepal, Sikkim und 

Bhutan, oder zur Herstellung und Zubereitung von Tee. Mit orientalisch inspirierten 

Tänzen verzaubert Andreya Pandara das Publikum: Sie vereint orientalische 

Bewegungen und indische Gesten mit Elementen aus dem Zeitgenössischen Tanz. Für 

sphärische Klänge sorgt Yrrwesen, ein junger Musiker aus Bremen. Besonders feierlich 

ist das traditionelle Entzünden des Lichterkranzes, das bei keinem Diwali-Fest fehlen 

darf. Gegen 16.30 Uhr versammeln sich Groß und Klein im Hofgarten der botanika, wo 

Yogameister Nepal Lodh inzwischen zum neunten Mal mit extralangen Streichhölzern 

seines Amtes waltet. Nicht wegzudenken bei einem Diwali-Fest ist auch die „Puja“: 

Öllampen und andere Lichter werden entzündet, um unter dem Segen der 

hinduistischen Gottheiten das neue hinduistische Jahr einzuläuten.  

Die Diwali-Feier ist im Eintritt der botanika enthalten (11,00 Euro für Erwachsene und 

6,00 Euro für Kinder). Wer am 23. Oktober im Sari – dem traditionellen indischen 

Gewand – in der botanika erscheint, erhält 2,00 € Rabatt auf den Eintritt. Weitere 

Informationen zur botanika unter www.botanika-bremen.de 

  

http://www.botanika-bremen.de/
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Rahmenprogramm zum Diwali-Fest in der botanika: 

11.00 Uhr  Einführung in den Hinduismus 

12.00 Uhr Reisebericht Nepal, Sikkim & Bhutan 

14.00 Uhr Teeführung  

15.00 Uhr Tanzvorführung mit Erläuterung zu Handgesten (Dauer ca. 10 Minuten) 

15.45 Uhr Einführung in den Hinduismus 

16.30 Uhr Indische Tradition: Entzünden des Lichterkranzes mit Nepal Lodh 

17.00 Uhr Musik mit Yrrwesen 

17.30 Uhr Tanzvorführung mit Erläuterung zu Handgesten (Dauer ca. 10 Minuten) 

17:40 Uhr Ausklang: Musik mit Yrrwesen 

 

botanika Bremen 

Die botanika in Bremen verfügt gemeinsam mit dem Rhododendronpark Bremen über die größte 

Rhododendronsammlung der Welt. In ihren Schaugewächshäusern entführt Bremens grüne Entdeckerwelt in 

verschiedene asiatische Landschaften vom japanischen Zen-Garten, über die Nebelwälder der Insel Borneo 

bis zu den Bergwelten des Himalaya. Auch die Kulturen der dargestellten Länder sind Teil der Ausstellung. So 

ist hier nicht nur die größte liegende aus Bronze gegossene Buddha-Statue außerhalb Asiens zu finden, 

sondern auch ein original chinesischer Teepavillon sowie mehrere Gebetsmühlen. Seit 2017 beherbergt die 

botanika zudem den 2,4 Meter hohen vergoldeten Friedens-Buddha für Europa, ein Geschenk des Dalai 

Lama. Das neue Tropenhaus – eröffnet im Herbst 2021 – gewährt Einblicke in den Aufbau von Regenwäldern 

und die Vielfalt der Schmetterlinge aus Asien, Amerika und Afrika. Im interaktiven Entdeckerzentrum tauchen 

die Besucher in die Welt der gerissenen Gewächse ein und erfahren an vielen Experimentierstationen mehr 

über Artenvielfalt und die Überlebenstricks von Pflanzen. 


